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Dritte Änderung der Besonderen Teils der Prüfungsordnung für den 
Master-Studiengang Psychologie mit dem Abschluss 
„Master of Science" an der Technischen Universität Braunschweig 
Abschnitt 1 
Der Besondere Teil der Prüfungsordnung für den Master-Studiengang Psychologie mit dem 
Abschluss „Master of Science", hochschulöffentliche Bekanntmachung am 12.02.2009 (TU-
Verkündungsblatt Nr. 589), zuletzt geändert durch hochschulöffentliche Bekanntmachung 
vom 30.09.2014 (TU-Verkündungsblatt Nr. 1008), wird auf Beschluss des Fakultätsrates der 
Fakultät für Lebenswissenschaften vom 12.01.2Q16 wie folgt geändert: 
1. Die Anlage 1 wird folgendermaßen geändert: 
a. Die Tabelle „Prüfungs- und Studienleistungen" wird im „2. Wahlpflichtbereich 
III: Ingenieurs- und Verkehrspsychologie" folgendermaßen geändert: 
aa. In der Zwischenüberschrift zum „2. Wahlpflichtbereich III: Ingenieurs-
und Verkehrspsychologie" wird die Wort- und Zeichenfolge „Ingenieurs-
und Verkehrspsychologie" durch die Wort- und Zeichenfolge „Ingenieur-
und Verkehrspsychologie" ersetzt. 
bb. In der Zeile mit dem Modulangebot „MSc-PSYCH-15" wird das Wort 
„Ingenieurspsychologie" durch „Ingenieurpsychologie" ersetzt. 
cc. Die Zeile mit dem Modulangebot „MSc-PSYCH-17 Gerontopsychologie 
in Technik und Verkehr" wird gestrichen. 
b. In der Tabelle „Record of Course and Examination Results" wird im Bereich 
„Study Focus III: Engineering Psychology and Traffic Psychology" die Zeile mit 
dem Modulangebot „MSc-PSYCH-17 Psychology of aging in Egenieering and 
traffic" gestrichen. 
2. In der Anlage 2 erhält unter Punkt 4.2. „Anforderungen des 
Studiengangs/Qualifikationsprofil des Absolventen/der Absolventin" die 
Schwerpunktbeschreibung „Ingenieurs- und Verkehrspsychologie" folgende neue 
Fassung: 
„- Schwerpunkt „Ingenieur- und Verkehrspsychologie": Die Studierenden verfügen 
über vertiefte Kenntnisse der zentralen Forschungs- und Anwendungsgebiete der 
Ingenieur- und Verkehrspsychologie. Sie haben Kenntnisse erworben, wie technische 
Systeme sicher zu gestalten sind und sind mit den verschiedenen interdisziplinären 
Aspekten moderner verkehrspsychologischer Forschung vertraut. Sie kennen die 
wichtigsten Untersuchungsinstnimente und sind in der Lage, diese anzuwenden." 
3. In der Anlage 3 wird die Tabelle „3 B." im Wahlpflichtbereich mit der Überschrift 
„W ahlpflichtbereich III: Ingenieurs- und Verkehrspsychologie" folgendermaßen 
geändert: 
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a. In der Zwischenüberschrift zum „Wahlpflichtbereich III: Ingenieurs- und 
Verkehrspsychologie" wird die Wort- und Zeichenfolge „Ingenieurs- und 
Verkehrspsychologie" durch die Wort- und Zeichenfolge „Ingenieur- und 
Verkehrspsychologie" ersetzt. 
b. In der Zeile mit dem Modulangebot „MSc-PSYCH-15 wird das Wort 
„Ingenieurspsychologie" durch „Ingenieurpsychologie" ersetzt. 
c. Die Zeile mit dem Modulangebot „MSc-PSYCH-17 Gerontopsychologie m 
Technik und Verkehr" wird gestrichen. 
4. In der Anlage 4 „Qualifikationsziele" wird das Modul „MSc-PSYCH-17 
Gerontopsychologie in Technik und Verkehr" gestrichen. 
Abschnitt II 
Diese Änderung tritt am Tag nach ihrer hochschulöffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
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